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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Betr.: Deutsche Hilfe gegen die Hungerkatastrophe 
in Indien 

- Nr, 2265 der Drucksadien - 

Der Bundestag hat am 8. Juni 1951 beschlossen, 

„die Bundesregierung zu ersuchen, dem Bundestag baldigst 
Vorschläge über die Beteiligung der Bundesrepublik an der 
Hilfe gegen die Hungerkatastrophe und ihre Folgen in Indien 
zu unterbreiten. 

Vorzusehen ist in erster Linie sanitäre Hilfe durch Bereitstellen 
von Medikamenten und Behelfs-Ambulatorien.” 

Es erschien zweckdienlich, zunächst bei der Welt-Gesundheits-Orga- 
nisation anzufragen, in welcher Weise die Bundesrepublik eine 
wirksame Hilfe leisten könne. 

Die Welt-Gesundheits-Organisation hat der Bundesregierung nach 
Fühlungnahme mit der Indischen Regierung verschiedene Vorschläge 
gemacht. 

Die Bundesregierung hat in Berücksichtigung dieser Vorschläge vor- 
gesehen, daß sich die Bundesrepublik an der Hilfe gegen die Hunger- 
katastrophe in Indien und ihre Folgen in der Form beteiligt, daß 
der Indischen Regierung zur Verfügung gestellt werden; 

1. 1000 Packungen (zu je 250 Tabletten) 
des Sulfonamid-Präparates „Sulpronal” 
im Werte von rd. 

2. galvanisiertes Eisenrohr von IV* inch 
( 1^/2 Zoll) Durchmesser und Handpumpen 
für artesische Brunnen im Werte von rd. 

3. Frachtkosten cif Bombay rd. 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Blücher 
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20000 ,— DM 

74 000,— DM 
6 000,— DM 
100000,— DM 



